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göttlıcher Souveränıtät versteht (Kap. 235 versucht Packer zunachst, das Verhält-
N1s zwıschen göttlicher Souveranıtat N! menschlıcher Verantwortung klaren

(Kap. S Hır oMmMmMm: dabel auifgrun des bıblıschen Zeugn1sses dem Schlußß, dass
hlıer ıne eC Antinomie vorlıegt, wobel keine Aussage auf Kosten der anderen
uber-— bzw ınterbetont werden dartl: „In der Bıbel Sınd göttlıche Souveränıtät
UunNn!| mMenscC.  a Verantwortung keine Heinde Sıe S1Nnd Freunde und gehO-
LE  g zusammen” (S 25) Dıiese Krkenntnis wendet der Verfasser 1 Zentralkapıtel
des vorlıegenden Buches dann auft dıe Frage nach Wesen un! Gestalt evangelı-
stischer Verkuüundigung (Kap. 4) Das geschieht 1n vier Unterabschnitten: a.)
er Miıssıonsauftrag; b) L Jer Inhalt der Heilsbotschaft; C) { Jer Beweggrund ZUTI

Verkündigung; d) Miıttel Un Wege.
Im Schlusskapıitel failtt Packer se1ne Überlegungen ZUL Bedeutung der Souve-

ranıtat (iottes fur die christliche Verkündiıgung INMN! Dabeı gewınnt das
für dıe Verkündigung einen entscheıdenden Stellenwert Die Krkenntnis

der Souveräanıtat der göttlıchen (inade 1n der Verkündigung nämlıch dem
Schluss, dass der Missıionsbefehl unaufgebbar wel Seıten um{tasst den Auftrag,
nıcht 1U predıgen, sondern uch eten; „Nıcht LUFLFC enschen üuber Ott

reden, sondern auch ott über dıe Menschen reden” (S 87)
Insgesamt eın lohnendes Buch, dass manche Anstoöße ZAU gegenwärtigen, kon-

LrOVvVers geführten esprac. uber erLnoden evangelıstischer und missionarıscher
Verkündigung bıetet

Peter Zımmerlıng

olf Pohler Continurty anı Change ın Chrıistian Doectrine UdY of the
Problem of Doectrinal Development. Friedensauer Schriftenreihe, Theologıie,

Frankfurt/M.: Lang, 1999 BFA 156 S D4 ,—

olf Pohler unterrichtet Systematiéche Theologie der T’heologischen Hakultaäat
der adventistischen Unıversıtat Frıedensau, manchen Lesern WIrd als Teilnehmer
der AfeT-Studienkonferenzen bekannt Se1N. Seine Dıissertation eichte 1995 be1
Tof. Aa0U. Dederen der ÄAndrews Unıversität 1n Michiıgan, USA, e1N; se1ın ‘1 'Ne-

Waren die Veranderungen 1n der T’heologie der Siıebenten-Tags-Adventisten.
Der besprechende Auteal nthalt den ersten 'eıl dieser Hochschulschrıift, der
allgemeın das Problem der Lehrveraänderung behandelt Im zweıten 'e1l der
Arbeıt wiıird dann die Lehrentwicklung der Adventisten untersucht (Continus-
LYy anı hange ıN Adventıst Teachıng, Friedensauer Schriftenreihe A,
Frankfurt/M.: Lang, 2000 B 330 S 9 1") Pohlers Arbeıt zertfallt 1n
dre1ı 'Teile Zuerst untersucht induktıv die Frage VO  - Lehre uUnNn! Entwicklung
1 Rahmen der T’heologıe- unNn!| Phılosophiegeschichte (S 17-—49). annn stellt
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1n dreı Grupplerungen verschiedene Antworten auf das Problem der Lehrent-
wicklung dar unbeweglich-statıonäre, fortschreitend-evolutionäre und TeVv1sS10N1-
stisch-revolutionäare Modelle (S 51—95). Diese 1 drıtten 'e1l auf dreı
Grundtypen ZUTUÜCKk den statıschen, den evolutıonar revoluti:ıonären UunN! den dy-
namiıschen (S —1  ) Im Anhang werden füunf weıtere Modelle, VOIl

Vall uler, kurz vorgestellt (S 123-125) unNn! dıe dreı Hauptanschauungen der
Lehrentwicklung tabellarısch einander gegenübergestellt (S 127-130). Hıne
fangreiche Bıblıographie beschlieilit den and (S 131-156).

Poöhlers Werk fasst wichtige Eiırkenntnisse der Problemgeschichte der Lehrent-
wicklung präazıse un lesbar IN1INeEeN Seine Bıblıiographie genugt ‚Warl nıcht
immer den Maßstäben, dıe 1ne deutschsprachige wıssenschaftlıche Monogra-
phıe angelegt werden, WenNnn Aufsätze einmal unter „Au{fsätzen  » UnN! dann
unter „Büchern” finden S1Nnd der er. deutschsprachi1iger Autoren 1n VeOeI-

schıedensten Übersetzungen 7zıtjert werden. ber dıe bewältigte Literaturfülle ist.
T  9 WeNn sıch der Rezensent A11CH en naheres Kıngehen auf die eltkon-
ferenz fr (S7511 DE un Kırchenverfassung ın Montreal 1963 (die 7  adıtıon  ” uUunNn!
„dıe Traditionen”) und dıe neutestamentlichen Grundlagen 1ın iıhrer altkırchlichen
Entfaltung gewuünscht (z die krıtische Außerung des Lukas 1n Apg 1421
lber das „Neue” 1n der paulınıschen Botschaft, die Identifikation des „Neuen” mi1t
dem Häretischen 1n der Alten Kırche, 1nzenz VON Lerins Commonıtorium,

1n BEnchirıdon Patrısticum Schließlich Ost, das Konzept der „Lehrent-
wicklung” 1n der Aufklärung N1C 1Ur dıe alteren statischen Lehraufassungen ab,
sondern diese en 1n konservatıven evangeliıschen un! katholischen reisen bis
heute ıhre Anhänger. Hs bleıbt nach der Lektuüre des Buches die Frage estehen,
ob hiıer nıicht dogmatische Eintscheidssituationen durch historische Entwicklungs-
kategorien ersetzt. un damıt dıe eıigentlichen theologischen TODIeme
werden. Anscheinend g1bt 1n der Adventistischen Kirche Wiıderstände
die Modifikation oder Adaptatıon bestehender 'Tradıtiıonen NeUe Sıtuationen
S 14) Insotern kann der Dissertation 1ıne bedeutende 1M theologischen
Klärungsprozess dieser Freikirche zukommen.

Jochen ber

Michael Raıner Red.) „Domınus Tesus”. Anstoöjfsıge Wahrheait der
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Ziur aktuellen Dıskussion den Stellenwert der Religionen 1n der eutigen (S6-
sellschaft un dıe Okumenischen Bezıehungen zwıschen der romısch-katholischen
Kirche und den evangelıschen Kırchen erscheıint 1n diesem Jahr eın wichtiger Sam-


